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Jungen 19 Bezirksoberliga

TV 1886 Igstadt : VfR Wiesbaden III 
Samstag, 01.04.2023, 15:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Jungen 19 
Bezirksoberliga

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TV 1886 Igstadt am vergangenen Samstag in der
Jungen 19 Bezirksoberliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im
18. Saisonspiel des Heimteams erzielte Phillip Lichtner, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig
den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspielerin Sinja Engeln nun 12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Nur einen Satz verloren Engeln / Wille beim 11:8, 9:11, 11:7, 11:7 gegen
Becker / Wolz und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Will / Lichtner bekamen es nun mit Kleinfeld / Guerrero zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Will / Lichtner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Nur einen
Satz verlor Sinja Engeln bei ihrem Sieg gegen Phil Becker und holte somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Lennart Wille bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Jaron Kleinfeld ab dem Start. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Rasmus
Will und Unai Guerrero die Schläger kreuzten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Wolz
wurden wenig später Phillip Lichtner indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Gekämpft bis zum Schluss
hatte am Nachbartisch Sinja Engeln in der Begegnung gegen Jaron Kleinfeld. Jedoch musste sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Engeln ihre Favoritenrolle, die sie auf Basis der Differenz
der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Lennart Wille kam mit
der Spielweise von Phil Becker am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Durch diese Niederlage liegt Becker nun bei einer Bilanz von 14:12 seit Beginn der Saison.
Den Sieg von Philipp Wolz konnte Rasmus Will im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Phillip Lichtner gegen Unai Guerrero
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:17 (Lichtner) und 1:7 (Guerrero). Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die Mannschaft des TV 1886 Igstadt zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1886 Igstadt die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 25:11 bei 12 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des VfR Wiesbaden III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1886 Igstadt

Doppel: Engeln / Wille 1:0, Will / Lichtner 1:0 
Einzel: S. Engeln 1:1, L. Wille 1:1, R. Will 1:1, P. Lichtner 1:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (17:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 VfR Wiesbaden III
Doppel: Becker / Wolz 0:1, Kleinfeld / Guerrero 0:1 
Einzel: J. Kleinfeld 2:0, P. Becker 0:2, P. Wolz 2:0, U. Guerrero 0:2


